
 

 

 

 

Liebe Gäste und Freunde der Begegnungsstätte, 

Unsere Begegnungsstätte ist ein traditionsreicher Ort für Urlaub und Erholung oder für Zurüstung 
und Bildung. Inklusion ist für uns kein Fremdwort, sondern gelebter Alltag. Viele Gäste haben das 
erfahren dürfen: ob mit oder ohne Handicap, ob blind, sehbehindert oder sehend, ob als Gruppe, 
Einzelreisende oder Teilnehmer an unseren Angeboten und Fortbildungen.  

Die letzten beiden Jahre zeigen dies in unserer Gäste-Statistik: unser Haus buchen zu 71% gehandicapte 
Gäste und Gruppen. Davon sind etwa 10% blind oder sehbehindert. Die verbleibenden 29% teilen sich 
Klausur- und Tagungsgruppen aus Diakonie und Kirche (19%) und Familien (10%). 

Oft werden wir von Interessierten gefragt, ob sie an den Angeboten des Hauses auch teilnehmen 
dürfen, wenn sie z.B. nicht blind sind. An dieser Stelle für alle Leser und Leserinnen dieses Grußes: 
unser Haus und unsere Angebote sind grundsätzlich offen für alle Menschen.  

Hier ein kleiner Einblick in unsere jährlichen Pauschalangebote vom Frühjahr bis zum Herbst eines Jahres: 

Pfarrer Preis und Diakonin Oppermann-Zapf verantworten eine neue Reihe: Glauben und Wissen. Sie 
startete 2013 für Menschen mit Interesse an theologisch-ethischen Debatten mit dem Thema „Unser 
Menschenbild in einer medienorientierten Welt“. Diese fand 2014 Fortsetzung zum Thema 
„Lebenswege“. Spannend war dabei auch die Begegnung mit einer 2. Klasse, bei der sich beide 
Gruppen gegenseitig interessiert zu Lebenswegen ausfragten. Die Reihe wird 2015 zum Thema „Von 
wahren und falschen Propheten“ vom 09.-12.04.15 fortgesetzt. Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Zu unserer jährlichen Sommer-Begegnungszeit finden sich Menschen ein, die Erholung, Bildungsinteresse 
und die Neugier auf den Harz miteinander verknüpfen. Sehende und Blinde, Lauffreudige und 
Gehbehinderte können gleichermaßen auf ihre Kosten kommen. Unsere Themen bisher: 2012 „Kirchen 
und Klöster im Harz“; 2013 „Legenden und Sagen im Harz“; Im Jahr 2014 startete endlich: „Hildegard 
von Bingen“. Alles rund um die äußere und innere Gesundheit hatte Raum. Die fachkundigen Vorträge zu 
Hildegards Leben, ihrer Spiritualität, der Musik, der Kräuterkunde wurden sinnlich ergänzt durch die 
„Hildegardessen“ mit Rezepttipps aus unserer Küche. Auf Grund der unerschöpflichen Neugier und der 
Freude unserer Gäste an dem Thema gibt es vom 23. – 31.07.2015 erneut eine „Hildegard-Woche“ mit 
neuen Aspekten. Die Plätze sind begrenzt. Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Die beliebte September-Wanderzeit fand 2014 zum letzten Mal statt. Einerseits mit großem 
Bedauern, andererseits mit großer Dankbarkeit für die zurückliegenden Jahre. Damit geht eine ans 
Herz gewachsene Tradition zu Ende. Die langjährigen Nutzerinnen und Nutzer der Wanderzeiten 
und auch unser Haus-Wanderteam haben sich freundlich verabschieden können. 

Seit fast 10 Jahren finden jeweils im November die zertifizierten Kurse „Sehende Begleitertechniken“ für 
ehrenamtliche Begleiterinnen und Begleiter von Blinden und Sehbehinderten statt. Genutzt werden die 
Kurse insbesondere von Menschen, die Blinde und Sehbehinderte begleiten. Anmeldungen zum Kurs sind 
ab Sommer 2015 an das Helmut-Kreutz-Haus möglich. Der DeBeSS Kassel (Dachverband der ev. Blinden 
und ev. Sehbehindertenseelsorge) gewährt Zuschüsse an Mitarbeitende der Christlichen Blindendienste. 
Im Übrigen nehmen auch Ehrenamtliche aus der benachbarten Halberstädter Bahnhofsmission teil, denn 
sie sind den gehandicapten oder blinden und sehbehinderten Gästen bei der Bahn-Anreise behilflich.  

Vielleicht haben Sie wieder Interesse an einem Aufenthalt bei uns. Ob als Nutzer von 
Pauschalangeboten, ob in der Gruppe oder zu einer selbst gestalteten Erholungszeit.  

Bleiben Sie uns verbunden. Das Team wünscht gesegnete Weihnachtstage und ein glückliches Jahr 2015 

Ihre Petra Erdmann, Monika Simon, Andrea Uebersalz-Müller, 
Sigrid Veckenstedt und Christine Oppermann-Zapf 

Jahreswechsel 2014-2015 Gruß  aus der Begegnungsstätte 

  

"Ich will die Blinden auf dem Weg leiten. Ich will die Finsternis vor ihnen zum 
Licht machen und sie nicht verlassen" Jesaja Kapitel 42, Vers 16  



Angebote 2015: Ausschreibungen senden wir Ihnen gern zu. Rufen Sie einfach an: 03943 – 56 44 00 

3 Tage Ü/VP „Von wahren und falschen Propheten“  09.-12.04.15  ab 155,00 € 

8 Tage Ü/VP „Hildegard von Bingen nachspüren“ 23. – 31.07.2015  ab 388,00 € 

3 Tage Ü/F selbst gestaltete Erholungszeit, fragen Sie nach Terminen ab   96,00 € 

Ein Grußwort von Beirat und Vorstand  

Liebe Freunde und Gäste des Helmut-Kreutz-Hauses,  

am Ende dieses Jahres möchten wir uns für Ihre Verbundenheit mit unserer 
Begegnungsstätte bedanken. Aus dem Bericht von Frau Oppermann-Zapf können Sie 
ersehen, dass den Mitarbeiterinnen im zu Ende gehenden Jahr wieder viel gelungen 
ist. Dazu gehört auch, dass wir uns wieder mit dem Siegel für Service-Qualität 
Deutschland schmücken dürfen, an dessen Bestätigung das gesamte Team mitgewirkt 
hat. Für die geleistete Arbeit sei ihnen herzlich Dank gesagt. 

Bei allem Bemühen der Mitarbeiterinnen kann sich eine 
Begegnungsstätte, wie die unsere, wirtschaftlich nicht selbst tragen. 
Es ist in den letzten Jahren viel für ein effizienteres Arbeiten getan 
worden, und diese Bemühungen müssen fortgesetzt werden. 
Trotzdem ist unsere Stiftung auf Zuschüsse und Spenden 
angewiesen. Wir sind dankbar für eine Reihe von Spenden die uns 
in diesem Jahr einige Veränderungen ermöglichten. Namentlich 
bedanken wir uns bei Herrn Gillmann aus Wernigerode, der 
Kirchengemeinde St.Sylvestri und Liebfrauen Wernigerode und den 
zahlreichen weiteren Spender-/Innen. Das Wernigeröder „Teutloff“-
Bildungswerk unterstützte uns in einem Projekt mit benachteiligten 
Jugendlichen bei der Gartengestaltung.  

Für das Jahr 2015 erwarten wir endlich die Überschreibung der 
ehemaligen Blindenschriftdruckerei aus dem Restvermögen des EBS 
auf unsere Stiftung. Dann sind größere Bauarbeiten notwendig, 
damit wir das Haus richtig einbinden und auch zusätzliche 
Einnahmen generieren können.  

Für dieses Projekt und eine Reihe kleinerer Maßnahmen benötigen wir Ihre freundliche Unterstützung 
und finanzielle Hilfe.  

Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel wünschen wir Ihnen eine 
besinnliche und gesegnete Zeit. Möge Ihnen das neue Jahr neben Gesundheit viel Glück 
bringen. Uns Allen ist ein sicherer Frieden zu wünschen. Wir würden uns sehr freuen, Sie auch 
im Jahr 2015 wieder als Gast in unserem Haus begrüßen zu können. 

Mit einem herzlichen und dankbaren Gruß 

Ludwig Hoffmann, Beiratsvorsitzender und Michael Schilling, Vorstand 
 

Impressum: Helmut Kreutz-EBS-Stiftung  www.helmutkreutz-ebs-stiftung.de  Pulvergarten 2  38855 

Wernigerode  info@helmutkreutz-ebs-stiftung.de  Telefon 03943 – 56 44 00  Fax: 03943 – 56 44 35 

Spendenkonto bei der Harzer Volksbank e.V. BLZ 80063508 

BIC: GENODEF1QLB  IBAN: DE95 8006 3508 4050 2465 00 

Möchten Sie Freunden ein Exemplar in Punktschrift zukommen lassen wollen, Anruf genügt  
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